
Mitglieder des Prostatakrebszentrums

Prostatakrebszentrum Traunstein

Sekretariat Urologie im Klinikum Traunstein 0861-705 1197

Urologische Gemeinschaftspraxis

(Dr. med. J. Schuhbeck, Dr. med. P. Weidlich,  0861-13050

Prof. Dr. med. D. Zaak & Kollegen)

Wasserburger Straße 1 

83278 Traunstein

Notfall 0861-705 1328

Partnerpraxen

MVZ Urologie Bad Reichenhall (Dr. med. Stöhrer) 08651-77 25 84

Praxis für Urologie Freilassing (Dr. med.Turba) 08654-90 75

Praxis für Urologie Trostberg (Dr. med. Will) 08621-627 87

Praxis für Urologie Berchtesgaden (Dr. med. Stanislaus) 08652-625 30

Radiologie

Klinikum Traunstein (Dr. med. Weiß) 0861-705 1291

Praxis für Kernspintomographie und  08051-965636

Röntgendiagnostik

Bernauer Str. 23, 83209 Priem am Chiemsee

Radiologie Oberland im Krankenhaus Agatharied  08026 393 4580

Norbert-Kerkel-Platz

83734 Hausham  

Pathologie

Institut für Pathologie am Klinikum Traunstein  0861-5250

(Dres. med. Kraus, Völker, Lehringer-Polzin) 

Nuklearmedizin

Hr. Diener 0861-705 2470

Strahlentherapie

Klinikum Traunstein (Dr. med. Auberger) 0861-705 1293

Chemotherapie/Onkologie

Klinikum Traunstein (Dr. med. Kubin) 0861-705 1243

Psychoonkologie

Klinikum Traunstein (Dr. med. Bühler)  0861-705 1220

Selbsthilfegruppe

Selbsthilfegruppe Prostatakrebs Traunstein  0861-605 65

(Dr. rer. nat. Pfeiffer)

Internet und E-Mail

http://www.kliniken-suedostbayern.de / urokt@klinikum-traunstein.de

Leitungsteam des Prostatakrebszentrums

PATIENTENINFORMATION

Besuchen Sie uns im Internet:
www.onkologischeszentrum-traunstein.de
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PROSTATAKREBSZENTRUM

GEMEINSAM
GEGEN DEN
KREBS



Prostatakrebs ist die häufigste Krebserkrankung des Man-
nes in Deutschland und steht an dritter Stelle der krebsbe-
dingten Todesursachen beim Mann in der Bundesrepublik 
Deutschland. 

Sowohl im Frühstadium als auch bei fortgeschrittener Erkran-
kung steht dem Patienten heutzutage eine Vielzahl von The-
rapiemöglichkeiten zur Verfügung. Allerdings ist es für viele 
Patienten schwierig, die Konsequenzen der einzelnen Thera-
pieformen für ihre individuelle Lebenssituation abzusehen und 
somit die richtige Entscheidung zu treffen.

Das von der deutschen Krebsgesellschaft zertifizierte Prosta-
takrebszentrum Traunstein bietet den Betroffenen, zusammen 
mit seinen Kooperationspartnern, das komplette Spektrum der 
aktuellen, international anerkannten operativen und konservati-
ven Diagnose- und Therapieverfahren. Als akademisches Lehr-
krankenhaus der Ludwig-Maximilians-Universität München 
besteht darüber hinaus eine sehr enge universitäre Anbindung. 

Ein weiterer, wesentlicher Bestandteil unserer Behandlung ist 
ein integriertes Gesamtkonzept: dieses beinhaltet neben der 
psychoonkologischen, physiotherapeutischen und sozialmedi-
zinischen Betreuung der Betroffenen auch den Erfahrungsaus-
tausch mit den zuständigen Selbsthilfegruppen.

Unser Ziel ist es, eine kompetente und erfolgreiche Be-
handlung der Erkrankung im regionalen Umfeld des Pati-
enten zu gewährleisten. Was uns als Prostatakrebszentrum 
des Onkologischen Zentrums Traunstein auszeichnet, ist 
die unmittelbare und permanente Abstimmung aller an der 
Behandlung beteiligten Fachdisziplinen.

Hierbei ist die fachübergreifende Zusammenarbeit der ver-
schiedenen Experten der Schlüsselbegriff: In einer Fallkonfe-
renz wird das Krankheitsbild gemeinsam besprochen und eine 
individuelle Strategie festgelegt.

Dabei werden die niedergelassenen Haus- und Fachärzte des 
Patienten als kompetente Ansprechpartner in die Therapieent-
scheidung einbezogen. 

Beratung

Das Prostatakrebszentrum Traunstein bietet zertifizierte Spitzen-
medizin, bei der die persönliche Betreuung jedes einzelnen Patien-
ten im Mittelpunkt steht: 

• eine rasche Terminvergabe innerhalb von 72 Stunden

• Ärzte die sich Zeit nehmen 

• ein Team, das für die Menschen da ist

Diagnostik

In enger Kooperation mit seinen Partnern bietet das Zentrum 
seinen Patienten sämtliche diagnostische Möglichkeiten in-
klusive der radiologischen und nuklearmedizinischen Untersu-
chungstechniken zur Beurteilung des Krankheitsverlaufes an.

Seit 2016 wird am Zentrum auch die MR-fusionsgesteuerte 
Prostatabiopsie transrektal und perineal eingesetzt. Hierdurch 
kann in ausgewählten Fällen die Gewebeprobe noch gezielter 
und schonender erfolgen.

Therapie

Tragende Säulen des Behandlungskonzepts im Prostata- 
krebszentrum sind ein breites Spektrum an innovativen

• operativen Behandlungsverfahren 
(inkl. potenzschonender radikaler Prostataentfernung)

• Strahlentherapiekonzepten (inkl. CT-gesteuerter Bestrah-
lungsplanung, IMRT und Goldmarker-Implantation)

• medikamentösen Behandlungsformen (Hormontherapie, 
Cyp-17-Hemmer, Androgenrezeptorblockaden, Chemo- 
therapie etc.)

Begleitende Therapiekonzepte

Im Rahmen der Prostatakrebsbehandlung spielt die begleiten-
de Unterstützung in Form von Physiotherapie, Psychoonko-
logie, Kunst- und Gesprächstherapie eine bedeutende Rolle. 

Weiterführende unterstützende Maßnahmen wie Rehabilita- 
tion oder häusliche Hilfen werden durch den Sozialdienst im 
Hause auf Wunsch des Patienten beantragt. Zudem besteht 
eine enge Kooperation mit der „Prostatakrebs Selbsthilfe-
gruppe Traunstein“. 

Studiensekretariat

Für einen Teil der Patienten besteht die Möglichkeit, im Rah-
men Ihrer Therapie, an aktuellen wissenschaftlichen Studien 
teil zu nehmen.

In enger Zusammenarbeit mit den betreuenden Ärzten ge-
währleisten im Studiensekretariat des Onkologischen Zen-
trums Studiensekretärinnen (sog. „Study Nurses“) einen, für 
den Patienten individuell zugeschnittenen, strukturierten und 
koordinierten Ablauf der Studien. 


